
2018-02-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Nord am 14.11.2017 

Sitzungsbeginn:   18:30 Uhr  
Sitzungsende:  20:19 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 148, Rathaus Dessau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Die Linke.Dessau-Roßlau 

Anton, Peter entschuldigt 

Fraktion Liberales Bürgerforum/Die Grünen 

Gelies, Andreas entschuldigt 

Fraktion der SPD 

Eichelberg, Christian entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Zander eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Be-
schlussfähigkeit fest.  
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Abstimmungsergebnis: 4/0/0 
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 10.10.2017 
  
 
Abstimmungsergebnis: 3/0/1 
 
 



4 Einwohnerfragestunde 
  
4.1 Lärm und Abgase in der Heinrich-Heine-Straße 

Herr D. Heuberger, Heinrich-Heine-Straße 15 06844 DE-RSL, erklärt, dass in 
seiner Straße mehrere Buslinien verkehren. Durch die großen Busse entstän-
den viel Lärm und ein größerer Ausstoß von Abgasen. Zudem sind die Busse 
kaum mit Fahrgästen besetzt. Heuberger fragt an, ob es möglich wäre eine 
andere Route für die Busse zu planen und kleine, neuere (mit weniger CO2 – 
Ausstoß)Fahrzeuge einzusetzen. 
Der SBB bittet um Rückmeldung zu diesem Anliegen. 
 

4.2 Karlstraße + anliegende Straßen als Anliegerstraßen? 
Herr D. Heuberger, Heinrich-Heine-Straße 15 06844 DE-RSL, fragt er an, ob 
eine Möglichkeit besteht die Karlstraße und deren umliegende Straßen als An-
liegerstraßen zu verzeichnen. Denn durch den Umbau der Kavalierstraße 
würden mehr Autofahrer die Karlstraße und umliegende Straßen als Umleitung 
nutzen. 
Der SBB bittet um Rückmeldung zu diesem Anliegen. 
 

4.3 Lockeres Straßenpflaster 
Herr D. Heuberger, Heinrich-Heine-Straße 15 06844 DE-RSL, gibt an, dass in 
der Kurt-Weill-Straße die Pflasterung zum Teil locker ist. 
Der SBB bittet um Rückmeldung zu diesem Anliegen. 
 

4.4 Geschwindigkeitsmessungen 
Herrn D. Heuberger, Heinrich-Heine-Straße 15 06844 DE-RSL ist aufgefallen, 
dass außerhalb der Stoßzeiten in Dessau-Nord regelmäßig das Tempolimit 30 
überschritten wird. Es fragt an, ob regelmäßiger Geschwindigkeitsmessungen 
durchgeführt werden könnten. 
Der SBB bittet um Rückmeldung zu diesem Anliegen. 
 

 
 
5 Umstrukturierung des Grenzbereiches des Stadtbezirksbeirates in-

nerstädtisch Nord und des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Mitte/ 
Süd - Zerbster Straße 

  
 
Die Zerbster Straße in Dessau fällt in die Zuständigkeit von zwei Stadtbezirksbeirä-
ten. Da Bewohner und Geschäftsleute der Zerbster Straße häufig irritiert sind, wer wo 
zuständig ist, wurde der Vorschlag gebracht, dass nur ein Stadtbezirksbeirat für die 
Zerbster Straße zuständig ist. Der Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord würde die 
Zerbster Straße Nr. 5 bis 27 vom Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Mitte/ Süd über-
nehmen. 
 
Frau Rieche und Frau Solarczyk sind als Vertreter des SBB innerstädtisch Mitte/ Süd 
bezüglich dieses o.g. Sachverhaltes anwesend. Herr Zander gestattet ihnen zu die-
sem Punkt Fragen zu stellen. 
Zu Gast ist Herr Conrad vom Sachgebiet Statistik und Wahlen. 
 



Herr Zander fragt, wie der Werdegang einer solchen Änderung aussieht bzw. ausse-
hen könnte. 
 
Herr Conrad erklärt, dass Grenzsetzungen generell in der Mitte der Straße erfolgen. 
Eine Änderung der Grenzen ist allerdings nicht möglich.  
Um die Zuständigkeit zu regeln, reicht es, wenn sich beide Bezirke einig sind, wer wo 
was machen darf, und darüber in ihren Sitzungen abstimmen. Es bestände auch die 
Möglichkeit, dass Angelegenheiten der Zerbster Straße immer gemeinsam entschie-
den werden. 
 
 
6 Bebauungsplan Nr. 151 "Revitalisierung Gasviertel" – befristete Be-

freiung von Festsetzungen für die Errichtung einer Stellplatzanlage 
Vorlage: BV/356/2017/III-61 

  
Abstimmungsergebnis: 3/1/0 
 
 
7 Patenschaftsverträge/ Zuwendungsanträge 
  
 
7.1 Zuwendungsantrag für den Tierschutzverein Dessau und Umgebung 

e.V. 
  
 
Abstimmungsergebnis: 4/0/0 
 
 
7.2 Patenschaftsvertrag für die Dessauer Tafel e.V. 
  
 
Abstimmungsergebnis: 4/0/0 
 
 
8 Mitteilungen des Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates 
  
 
Herr Zander berichtet von der Beratung mit dem Oberbürgermeister und den Vorsit-
zenden der anderen Stadtbezirksbeiräten bzw. Ortschaftsräten. 
 
8.1 Gelbe Säcke 
 Eine Veränderung der Entsorgung von Gelben Säcken kann erst mit einer 
 neuen Ausschreibung für 2019 erfolgen. Bis Ende 2018 besteht noch ein 
 Vertrag mit der Firma Achtert.  
 
 
 
 
 
 



8.2 Sitzungstermine 2018 
 In der Beratung wurde bekannt gegeben, dass 2018 sechs Sitzungen für  je-
den Stadtbezirksbeirat und jeden Ortschaftsrat geplant sind. Dies ist  angelehnt 
an die Anzahl der Stadtratssitzungen.  
 Der Stadtbezirksbeirat möchte bei seinem üblichen Turnus mit neun Sitzungen 
 im Jahr bleiben. Abstimmungsergebnis: 4/0/0 
 
 
9 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 

 Frau Uhlig geht auf die Anliegen aus der E-Mail vom 13.11.2017 von Herrn 
Saalmann ein. 

 

1)      Hereingabe des ganzheitlichen Marketingkonzeptes der Stadt Dessau-
Roßlau 
War im Zusammenhang mit einer Beschilderung von touristischen und gastro-
nomischen Einrichtungen in Dessau-Nord aus Mitteln des SBB besprochen in 
der Sitzung am 12.09..2017 -> fehlt bislang 
 

 Für ein Marketingkonzept ist die Stadtmarketinggesellschaft verantwortlich. 
Wenn das Konzept fertig ist, wird es veröffentlicht. 
Zudem sind die Mittel des Stadtbezirksbeirates für die Tradition- und Heimat-
pflege und nicht für Beschilderungen vorgesehen. 
Die Beschilderung für gastronomische und touristische Einrichtungen ist eine 
Angelegenheit, die die ganze Stadt betrifft und gehört demnach in die Sitzung 
des Stadtrates. 
 
 Der SBB würde gern einen Vertreter der Stadtmarketinggesellschaft einla-

den, der das Konzept vorstellt. 
Hierzu soll der SBB vorab 5 Fragen formulieren, auf die sich die Marke-
tinggesellschaft vorbereiten kann. 

 
2)      In einer der letzten Sitzungen hatten wir ein Konzept für die Revitalisierung 

der Brachen im Stadtteil Dessau-Nord mit Modellcharakter für das gesamte 
Stadtgebiet besprochen und Herr Gelies hat dieses mit viel Aufwand zu Papier 
gebracht. Das Projektpapier ist beigefügt. Die Weitergabe in die Verwaltung 
hatten Sie (Herr Mosch) übernommen. Hier bleibt bis heute zu klären wo das 
Papier liegt und wie ein sinnvoller Fortgang des Projektes erfolgen kann. Was 
ist der Status zum Projekt? 

 
 Die Baulücken, Brachen, Ruinen und leerstehenden Häuser gehören privaten 

Eigentümern. Die Stadtverwaltung hat diese Eigentümer bereits, zum Teil 
mehrfach, kontaktiert. Sofern von diesen privaten Gebäuden keine Gefahr 
ausgeht, darf die Stadt nicht handeln.  

 Die Stadtverwaltung hat bereits eine Gesamtübersicht dieser Gebäude/ 
Grundstücke samt Eigentümer/-n. Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen 
die Daten der Eigentümer nicht rausgegeben werden. 
 



 Der SBB würde gern wissen, was die Stadtverwaltung mit dem Vorschlag 
„Aufbruch Dessau-Nord 2018 – Erstellung eines Verstetigungs- und Revi-
talisierungskonzeptes für Dessau-Nord“ macht. 

 
 
3)      Die Umsetzung des Beschlusses zur Herrichtung eines Parkplatzes in der 

Schillerstraße/Ringstraße hatten wir in den letzten Sitzungen mehrfach ange-
fragt. Gibt es hierzu einen Arbeitsstand und einen Ausblick in der Verwaltung? 

 
 Eine Beschlussvorlage zur Herrichtung eines Parkplatzes an der Evangeli-

schen Grundschule in der Schillerstraße wird derzeitig vorbereitet. 
 
 Wenn es diesbezüglich neue Informationen gibt, möchte der SBB infor-

miert werden. 
 

4)      In der E-Mail vom 9.1.17 hatte ich die Projektunterlagen zur Schaffung von 
Barrierefreiheit aus laufenden Haushaltsmitteln (beschlossene Priorität 1 des 
SBB zur Verwendung von Unterhaltsmitteln) gesendet. Hier fehlt trotz mehrfa-
cher Nachfragen eine Aussage zum Status quo. Papier ist in der Anlage bei-
gefügt. 

 
 Dieses Begehungsprotokoll lag dem Referat 07-2 bislang noch nicht vor. Es 

wurde heute an das Tiefbauamt weiter geleitet. 
 

5)      In den letzten Sitzungen hatten wir mehrfach auf Mängel im Grünflächenbe-
stand im Stadtteil hingewiesen (fehlende Pflege aber auch kontinuierlicher 
Rückbau von Baumbeständen). Hier wurde durch Sie auf ein Grünflächenkon-
zept verwiesen, um das wir Sie gebeten hatten. Dieses liegt bis heute nicht 
vor. 

 
 In der Stadtverwaltung gibt es lediglich einen Rahmenpflegeplan. Derzeitig 

wird eine Beschlussvorlage des Grünflächenmanagements für bessere Grün-
pflege erarbeitet. Zu gegebener Zeit wird der SBB informiert. 
 

6)      Daneben waren weitere Informationen zur Koordination der Grünflächen-
pflege durch Bürger in Eigeninitiative avisiert (so es dieses schon gibt). 

 
 Der Bürger muss hierzu einen Antrag im Referat 07-2 einreichen, in dem be-

schrieben ist, welche Flächen er speziell und wie oft pflegen möchte.  
 
 
10 Mitteilungen, Anträge und Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirks-

beirates 
  
 
10.1 Springbrunnen Zerbster Straße  

Herr Berghäuser fragt an, wer für den Brunnen in der Zerbster Straße zustän-
dig ist und wie häufig ein Wasserwechsel stattfindet. Er weist darauf hin, dass 
der Brunnen nicht zum Baden geeignet ist. 
Frau Uhlig erkundigt sich und sendet die Information zeitnah per E-Mail. 



12 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Zander schließt die Sitzung um 20:19 Uhr.  

Dessau-Roßlau, 27.02.18 

___________________________________________________________________ 
Tobias Zander Vanessa Uhlig 
Stellv. Vorsitzender Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Nord 
 

Schriftführer 
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